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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

TSV 1880 Starnberg VI : SV Unter-/Oberbrunn II 
Dienstag, 08.11.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV 1880 Starnberg VI – 8:6 Heimerfolg

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend, als Bruno Dercks nach 3 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gastgeber des TSV 1880 Starnberg VI im Match der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4
Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es
dagegen beim Gastteam SV Unter-/Oberbrunn II, welches eine 6:8 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 26:30) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Huhn und Dercks,
welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen, trotz 3 Ersatzspielern errungenen
Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 5:5.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Huhn /
Dercks und Ruhdorfer / Stützer beendet, das Huhn / Dercks letztendlich gewannen. Trotz Blitzstart
verloren Schedel / Moser ihr Spiel gegen Kirchner / Rommel letztlich mit 1:3. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:1 gegenüber. Andreas Huhn gelang es, Gerhard Kirchner im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte
zu erwartenden 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Beim 0:3 gegen Thomas Ruhdorfer fand
dagegen Michael Schedel von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Hin und
her schaukelte das Spiel zwischen Josef Moser und Peter Rommel, bevor das 2:3 feststand. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Auf dem falschen Fuß erwischte Bruno Dercks
seinen Gegner Christian Stützer beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Das war ein
souveräner Sieg. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 40 Punkten mit einem
Satzerfolg für Dercks endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Andreas Huhn beim 11:7, 11:7, 7:11, 11:7 gegen Thomas
Ruhdorfer doch überlegen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Michael Schedel wehrte eine 1:0 Satzführung von Gerhard Kirchner ab und fuhr den
Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Christian
Stützer war im Anschluss indes Josef Moser, obwohl er alles gegeben hatte. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Stützer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Der neue
Zwischenstand war 5:4. Einen knappen Sieg feierte nachfolgend Bruno Dercks beim 3:2 gegen
Peter Rommel, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Die siegbringende Taktik fehlte indessen anschließend Josef Moser
bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Ruhdorfer ab dem Start. Das musste man neidlos
anerkennen. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte indes Andreas Huhn beim 3:0 gegen
Christian Stützer. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Michael Schedel
sein Spiel gegen Peter Rommel letztlich in vier Sätzen. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel
zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun folgenden
entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Glücklich über seinen Fünf-
Satz-Sieg gegen Gerhard Kirchner war anschließend indes der Gastgeber Bruno Dercks, ging er
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doch zumindest auf dem Papier als Außenseiter in die Partie. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV 1880 Starnberg VI war unter Dach
und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV 1880 Starnberg VI nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TSV Gilching-Argelsried V am 14.11.2022 möglichst erneut siegreich
zu gestalten. Das Team des SV Unter-/Oberbrunn II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 14.11.2022 gegen den TSV Herrsching II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV 1880 Starnberg VI

Doppel: Huhn / Dercks 1:0, Schedel / Moser 0:1 
Einzel: A. Huhn 3:0, M. Schedel 1:2, J. Moser 0:3, B. Dercks 3:0 

 SV Unter-/Oberbrunn II
Doppel: Ruhdorfer / Stützer 0:1, Kirchner / Rommel 1:0 
Einzel: T. Ruhdorfer 2:1, G. Kirchner 0:3, C. Stützer 1:2, P. Rommel 2:1


